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Möbius vs. Prinz zu Schaumburg-Lippe              Hannover, den 28.10.2003  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kollege Graf von Kalckreuth, 
 
mit Verwunderung habe ich Ihr erneutes Schreiben vom 24.10.2003 zur Kenntnis 
genommen, weil ich geglaubt habe, Ihrem Schreiben vom 10.10.2003 ein gewisses 
Verständnis für die leichte Ironie meinerseits bei der Behandlung des Rechtsstreits zwischen 
unseren Mandanten zu entnehmen. Nachvollziehbar ist andererseits Ihr Bemühen, dem 
Wunsch Ihres Mandanten nach umfänglicher Interessenwahrung nachzukommen und neue 
Angelegenheiten auch gebührenrechtlich als solche zu behandeln. 
 
Leider muß ich Ihnen jedoch mitteilen, daß meine Wortwahl im laufenden Prozeß zwischen 
Herrn Tuengler und Herrn Prinz zu Schaumburg-Lippe auch dazu diente, offensichtliche 
Lügen nicht als solche zu deklarieren, sondern lediglich abmildernd zu umschreiben. 
 
Es sind Lügen, daß eine deutsche Second-Level-Domain nur 20 alphabetische Zeichen 
umfassen kann und daß Herr Tuengler die streitbefangene Domain für DM 50.000,- oder 
eine andere Summe an Ihren Mandanten abtreten wollte. Außerdem dürfte seit dem Erlaß 
des schaumburg-lippischen Gesetzes über die Aufhebung des Standesvorrechts des Adels 
und die Auflösung des Hausvermögens vom 30. April 1928 die Selbstbezeichnung Ihres 
Mandanten als "Fürst" schlicht falsch sein, so daß ich die Vermeidung des Wortes "Lügner" 
durch die Verwendung der Begriffe "Flunkerfürst" und "Schlitzohr" als auch die 
Empfehlung der Registrierung der Domain "flunkerfuerst.de" für zulässig halte.   
 
Sie können davon ausgehen, daß ich auch weiterhin die Interessen meines Mandanten mit 
allen mir zur Verfügung stehenden Mitteln vertreten werde und verbleibe wie bisher  
 
mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 
 
 
 
Ralf Möbius, LL.M. 
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